
POLITIK UND GESELLSCHAFT

2023/24WINTER

Evangelisches Bildungswerk Oberpfalz e.V.
in den Dekanaten Sulzbach-Rosenberg und Weiden

Martin-Luther-Str. 11-15
92242 Hirschau
Telefon 09622/6079426
Telefax 09622/6079427   
ebw.oberpfalz@elkb.de
www.ebw-oberpfalz.de

UNSERE BÜROZEITEN:
Dienstag – Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Dienstag von 13 bis 18 Uhr (neu!)

Infos unter 09622 6079426 und www.ebw-oberpfalz.de

Quellenangabe Titel: St. Michael WeidenVORTRAG

Meine Flucht aus der DDR
Matthias Langer berichtet
                                     
Am 6. August 1972 flieht der damals 21-jährige Chemnitzer 
Student Matthias Langer aus der DDR. Gemeinsam mit seiner 
Verlobten und einer Freundin machen sie sich von Karl-Marx-
Stadt aus auf den Weg. Langer sieht sich Repressionen 
ausgesetzt, die er nicht länger ertragen will. Er spricht über 
seine Flucht aus der DDR und seinen Neustart.  
 
Er beleuchtet folgende Themen: 
- Politische Situation vor meiner Flucht Mitte der 70 er Jahre in
  Chemnitz (Karl -Marx-Stadt)
- Fluchtursache (politische Repression, Exmatrikulation an der 
  TH Karl-Marx-Stadt ... usw. )
- Flucht über den Balkan durch Überquerung der  
  Sperranlagen zwischen Rumänien und Jugoslawien,  
  illegal durch Jugoslawien und dann nach Österreich
- Start in der Bundesrepublik, mit Studium des Maschinenbaus 
  in Aachen
- Fazit in Hinsicht der Achtsamkeit zu unserer Demokratie

Referent: Matthias Langer, Waidhaus

Donnerstag, 09. November 2023, 19.00 Uhr

Gemeindehaus St. Markus Weiden,  
Beethovenstraße 1, 92637 Weiden und online

kostenfrei
 

EBW Oberpfalz, ebw.oberpfalz@elkb.de  
Den Zugangslink erhalten Sie nach der Anmeldung.

KURS

Betzavta/Miteinander - demokratische Wege 
der Entscheidungsfindung
Workshops zur Demokratieförderung
                                     
Die Anerkennung und Verwirklichung des gleichen Rechts aller 
Menschen auf freie Entfaltung braucht die Kompetenz des 
Einzelnen und der Gruppe zum demokratischen Umgang mit 
Freiheit. Das Programm arbeitet mit einer besonderen Methode 
und verknüpft inhaltliche Impulse mit dem gruppendynami-
schen Prozess. 
Im Seminar werden durch ergebnisoffene Übungen Situati-
onen geschaffen, in denen sich die Teilnehmenden mit sich 
widersprechenden Positionen, Einstellungen und Bedürfnissen 
konfrontiert sehen und handeln müssen.  
 
Das Programm Betzavta/Miteinander richtet sich an alle 
Menschen, die ihre eigene Konfliktkompetenz stärken wollen. 
Besonders jedoch an Multiplikator:innen der schulischen,  
außerschulischen und betrieblichen Weiterbildung und 
Führungskräfte, die die Methode selbst anwenden wollen und 
damit „Demokratie als Lebensform“ in ihrem Alltag und ihrer 
Institution fördern wollen. 

Referentin: Susanne Ulrich, Centrum für angewandte Politik-
forschung München

Gefördert vom StMUK

15. bis 17. Dezember 2023 - Modul 1a 
26. bis 28. Januar 2024 - Modul 1b  
 
VHS Weiden, Luitpoldstrasse 24, 92637 Weiden
 

150 €  
 
 

EBW Oberpfalz und VHS Weiden-Neustadt 
ebw.oberpfalz@elkb.de
 

Der Besuch der beiden Wochenenden wird als Modul 1 
anerkannt in der Ausbildung zum:zur Betzavta Trainer:in

Freitag, 17. November 2023, 16.30 bis 19.00 Uhr
 

VHS Weiden, Luitpoldstrasse 24, 92637 Weiden
 

Anmeldung über VHS Weiden-Neustadt,  
www.vhs-weiden-neustadt.de
 

EBW Oberpfalz, VHS Weiden-Neustadt,  
SJR Weiden, KJR Neustadt/Wn, ARV Oberpfalz 
 
Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“



Infos unter 09622 6079426 und www.ebw-oberpfalz.de Infos unter 09622 6079426 und www.ebw-oberpfalz.de Infos unter 09622 6079426 und www.ebw-oberpfalz.de

FILMGESPRÄCH

Filmabende zu starken Frauen 
im Rahmen der Ausstellung „Rebellinnen“

Freuen Sie sich auf Filme von starken Frauen und ihren 
Einfluss auf unsere Gesellschaft mit anschließendem  
Filmgespräch.

Mittwoch, 20.09.2023: eine aus der Wirtschaft 

Donnerstag, 05.10.2023: eine aus der Bibel

Mittwoch, 11.10.2023: Frauen und Politik

Donnerstag, 19.10.2023: rebellisch-radikal

Dienstag, 31.10.2023: zum Reformationstag

September und Oktober 2023, jeweils 20 Uhr
 

Evangelisches Gemeindehaus, Sophienstraße 15, 
92648 Vohenstrauß

Anmeldung und Informationen: 
pfarramt.vohenstrauss@elkb.de

Evang.-luth. Kirchengemeinde Vohenstrauß, EBW 
und Evangelischer Frauenbund Vohenstrauß ; 
gefördert im Rahmen des Bundesprogramms  
„Demokratie Leben“

VORTRAG 

Leihmutterschaft in der Ukraine und Russland
Problemstellung aus historischer und (christlich) bioethischer 
Perspektive 

Das Problem der Leihmutterschaft hat seine Wurzel in der 
Geschichte der In-vitro-Fertilisation in der späten UdSSR und 
entwickelte sich im postsowjetischen Raum: so wurde die In-
vitro-Fertilisation zur normalen Praxis, um eine Schwangerschaft 
zu erreichen. Leihmutterschaft bezeichnet eine Fortpflanzungs-
technologie, bei der sich eine Frau bereit erklärt, schwanger 
zu werden und „ihr“ Kind nach der Geburt einem anderen 
Ehepaar zu übergeben, das in der Regel genetisch mit dem 
Kind verwandt ist. Ein Leihmutterschaftszentrum wirbt mit den 
Worten: Leihmutterschaft - eines der Gesichter von Frauen-
schicksal in der modernen Welt.
In den Medien wurde die Leihmutterschaft in der Ukraine und 
Russland während der Covid-Pandemie als auch nach dem 
Beginn des Krieges mit der Ukraine erstmals zum Thema.
 
Der Vortrag geht der Frage nach, wie staatliche Vertreter in 
beiden Ländern die Frage der Leihmutterschaft wahrnehmen. 
Dabei sollen auch historische Trends in der Reproduktions-
praxis sowie die Rolle des Staates und der Medizin bei der 
Formung der Einstellung zum weiblichen Körper im Laufe des 
20. Jahrhunderts aufzeigen. Ebenso wird die Frage analysiert, 
warum es in den postsowjetischen Gesellschaften einen Kon-
sens über Leihmutterschaft gibt und eine öffentliche Diskussion, 
besonders im ethischen Bereich, fehlt. 

Referentin: Dr. Nadezhda Beliakova, Historikerin / Bioethik

Montag, 25. September 2023, 19 - 21 Uhr

Kleinkunstbühne Historische Druckerei Seidel,  
Luitpoldpl. 4, 92237 Sulzbach-Rosenberg und 
online

5 €

EBW Oberpfalz, ebw.oberpfalz@elkb.de  
Zugangslink wird nach Anmeldung versandt

VORTRAG

„Ich habe mich vor nichts im Leben gefürchtet“
Die ungewöhnliche Geschichte der Therese Prinzessin 
von Bayern (1850-1925)
 
Im Rahmen der Ausstellung „Rebellinnen“ wird Dr. Hadumod 
Bußmann über Therese von Bayern sprechen, die einzige 
Tochter des Prinzregenten Luitpold. Eingebunden in strenge 
Standespflichten als First Lady Bayerns an der Seite ihres 
Vaters, erkämpfte sie sich dennoch ein eigenes Leben als
unverheiratete Frau, Naturwissenschaftlerin im Selbststudium, 
Forschungsreisende und wissenschaftliche Schriftstellerin. Bis in 
den unseligen Ersten Weltkrieg hinein blieb sie eine Persönlich-
keit, die mit ihrem eigenständigen Urteil nicht hinter dem Berg 
hielt, auch wenn sie dadurch Anstoß erregte.

Referentin: Dr. Hadumod Bußmann, Literaturwissenschaftlerin, 
Linguistin und Publizistin

Mittwoch, 11. Oktober 2023, 19.00 - 21.00 Uhr

Gasthof „Zum Bartl“, Glückaufstr. 2,  
92237 Sulzbach-Rosenberg und online

5 €
 

EBW Oberpfalz, ebw.oberpfalz@elkb.de 
Zugangslink wird nach Anmeldung versandt 
 
in Kooperation mit dem Frauenstammtisch OFT 

VORTRAG

Bertha von Sulzbach - Kaiserin von Byzanz
 
Im Jahre 1146 arrangierte man die Heirat zwischen Bertha, 
einer aus dem bayerischen Sulzbach stammenden Gräfin, und 
dem byzantinischen Kaiser Manuel I. Komnenos. Nur wenig 
ist bekannt über Bertha, die als byzantinische Kaiserin den 
Namen Irene trug. Bertha und Manuel hatten zusammen zwei 
Töchter. Mit der berühmten Äbtissin Hildegard von Bingen 
schrieb sie sich Briefe. Bertha wurde nach ihrem Tod im Jahre 
1160 im Pantokratorkloster in Konstantinopel bestattet.

Referentin: Dr. Mabi Angar, Köln

Freitag, 20. Oktober 2023, 19.00 - 21.00 

Historische Druckerei Seidel, Luitpoldplatz 4,  
92237 Sulzbach-Rosenberg und online

5 €
 

EBW Oberpfalz, ebw.oberpfalz@elkb.de 
Zugangslink wird nach Anmeldung versandt

VORTRAG

Gegen Krieg, Massenmord und Tyrannei
Dietrich Bonhoeffer, Hans von Dohnanyi und die anderen 
Widerstandskämpfer der Deutschen Abwehr unter Admiral 
Canaris
                                     
Siegfried Kratzer führt uns in seinem leicht lesbaren Buch 
die Stationen des Widerstandes der Deutschen Abwehr, 
ihre Beweggründe und Ziele, ihren Einfallsreichtum und ihr 
Scheitern vor Augen. Ein sehr gelungener Überblick. 
Zugleich mahnt er, ihr Vermächtnis als eine Aufgabe zu 
betrachten, in unserem Alltag mehr als einmal daran zu 
denken, jedweder Menschenverachtung und Intoleranz zu 
widersprechen – und Gutes zu tun.

Referent: Siegfried Kratzer, Amberg

Montag, 06. November 2023, 19.00 - 21.00 Uhr

Martin Schalling-Haus Weiden, Hans Sachs-Str. 19, 
92637 Weiden und online

kostenfrei
 

EBW Oberpfalz, ebw.oberpfalz@elkb.de  
Den Zugangslink erhalten Sie nach der Anmeldung.

in Kooperation mit der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

Montag, 13. November 2023, 19.00 - 21.00 Uhr

Paulaner-Gemeindehaus, Paulanerplatz 13,  
92224 Amberg und online

kostenfrei
 

EBW Oberpfalz, ebw.oberpfalz@elkb.de  
Den Zugangslink erhalten Sie nach der Anmeldung.

in Kooperation mit der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg


